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Lüneburg, den  02. Oktober 2015 

 
Kongress: 

Für ein anderes Europa – Alternativen zum neoliberalen 
europäischen Projekt 

in München vom 13.-15. November 2015 
 

Liebe Freunde einer solidarischen Wirtschaftsordnung, 
 
die Ereignisse um die jüngste Eurokrise, das Troika-Diktat gegenüber Griechenland aber 
auch das Auseinanderfallen einer vorgeblichen europäischen Wertegemeinschaft in der 
aktuellen Flüchtlingskrise zeigen: Dies ist nicht unser Europa. Aus der Perspektive demo-
kratischer, solidarischer und ökologischer Zielsetzungen ist ein grundlegender Umbau er-
forderlich. Das „Gesetzt des Wettbewerbs“ (law of competition)  als europäische Grün-
dungsformel bedarf heute einer grundsätzlichen Revision. Zum fehlgeschlagenen Konzept 
der wirtschaftlichen und sozialen Integration über eine supranationale Währung sind Al-
ternativen dringend erforderlich. Das Versagen vor ökologischen Fragen und die Blockade 
alternativer Entwicklungswege setzen neue politische Konzepte jenseits eines lange unhin-
terfragten europäischen Konsens auf die Tagesordnung.  Im Kongress 

„Für ein anders Europa“  
werden Fachexperten, Aktivisten und interessierte Bürgerinnen und Bürger über die Prin-
zipien und Gestaltungsmöglichkeiten eines anderen Europa ins Gespräch kommen. Es 
geht dabei nicht um Patentrezepte, sondern um einen lebendigen Dialog, um die gemein-
same Suche nach neuen Lösungen. Mit Experten wie Prof. Christian Kreiss, Alexis Passa-
dakis, Paul Steinhardt, Dorothee Vakalis und Manuela Banoza haben wir aktuell hoch en-
gagierte Gesprächspartner gefunden, die aus unterschiedlichen Positionen heraus neue 
Perspektiven in der Diskussion hin zu einem solidarischen europäischen Projekt verspre-
chen. 
 
In der Anlage zu diesem Brief finden Sie einen Überblick über das Tagungsprogramm so-
wie das Anmeldeformular. Weitere Informationen zur Tagung finden Sie auf unserer 
Homepage (www.akademie-solidarische-oekonomie.de). Um Anmeldung und ggf. Abruf 
reservierter kostengünstiger Hotelkontingente wird bis zum 31.Oktober 2015 gebeten. 
 
Für die Akademie Solidarische Ökonomie und den Vorbereitungskreis 
 
Norbert Bernholt                                                            Dr. Harald Bender 

                   
(Geschäftsführer)                                                                         (Leiter Grundlagenarbeit) 
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Für ein anderes Europa 
Alternativen zum neoliberalen  

europäischen Projekt 
 

 

Einladung 
zum  

 Kongress der Akademie in Kooperation mit Attac München  
und dem EineWeltHaus München  

 
Ort 

 München 
EineWeltHaus, Schwanthalerstraße 80 

 
 

Zeit: 

13. bis 15. November 2015 
 

 
Referenten: 

 
u.a. 

Alexis Passadakis, Attac und Institut Solidarische Moderne  
Prof. Dr. Christian Kreiss, Hochschule Aalen, Volkswirt und Finanzwissenschaftler 

Paul Steinhardt, Publizist, Flassbeck-Economis 
Dorothee Vakalis, Faktencheck Hellas 

Kris Kunst, Attac Mainz, Economy for the People (EFP) 
Manuela Banoža, Sozialanthropologin, SEMS Wien (Southern European Mutual 

Support Research Network) 
 

und Referenten der beteiligten Initiativen 
 
 
 

 (Stand 02.10.2015) 



 
 
 

Tagungsablauf 
 
 

 

 

Freitagabend:  Kongresseröffnung  

 

ab 16.30 Uhr Registrierung, Ankommen, kleines Buffet. 

17.00 Uhr  Begrüßung, Vorstellung des Tagungsprogramms 

Eröffnungsvortrag: „Für eine anderes Europa“ 

17.45 Uhr Plenum und Kurzberichte lokaler Gruppen 

 

18.15 Uhr Pause 

 

Schwerpunkt I / Aktuelle Situation in Europa   

 

19.30 Uhr        Impulsvortrag 1: Die europäische Wirtschafts- und Finanzkrise  

(Prof. Christian Kreiss) 

19.00 Uhr  Impulsvortrag 2: Austerity Kills – Beispiel Griechenland   

(Manuela Banoža / Georg Rosenitsch) 

 

20.00 Uhr Plenum: Fragen für Vertiefungsgruppen 

 

 

20.30 Uhr        Vertiefungsgruppen 

 

- Fallbeispiele - Schwerpunkt europäische Krisenländer 

(Experten: Alexis Passadakis, Banoža/ Rosenitsch; Moderation: Attac München) 

- Die europäische Krise – Soziale, ökonomische und ökologische Aspekte 

(Experte: C. Kreiss; Moderation: Akademie SÖ) 

- Ad hoc Gruppe(n) nach Plenum 

(Experten: Paul Steinhardt, Dorothee Vakalis, Kris Kunst) 

 

  

21.30 Uhr Ausklang / Kulturprogramm  

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

Samstag:   

 

09.00 Uhr Fortsetzung Schwerpunkt I: 

- Berichte aus den Gruppen 

 

10.00 Uhr Pause  

 

 

Schwerpunkt II / Europäische Institutionen und Verträge  
 

 

10.15 Uhr Vortrag 1: Austeritätspolitik und Demokratieverlust (Alexis Passadakis) 

10.45 Uhr Rückfragen Plenum 

11.00 Uhr        Vortrag 2: Europäische Institutionen und das neoliberale Projekt (Harald Bender) 

11.30 Uhr Fragen und Diskussion Plenum (zu Schwerpunkt 2) 

 

12.00 Uhr Mittagspause  

 

 

Schwerpunkt III / Systemwechsel und institutionelle Reform  
 

 

14.00 Uhr Workshops:  

a. Griechenland und Europa : Was kommt nach dem Troika-Diktat? (Passadakis/ 

Vakalis) 

b. Solidarische Ökonomie in Griechenland (Banoža/ Rosenitsch) 

c. Grundzüge einer europäischen Verfassungsreform (Bender/ N.N.) 

d. Alternativen zum Euro-System (Steinhardt/ Kunst)  

 

16.00 Uhr Pause  

 

16.15 Uhr Podiumsdiskussion: 

 

Wege zu einem anderen Europa 

 Mit Alexis Passadakis, Paul Steinhardt, Manuela Banoža  

und Vertretern der beteiligten Initiativen 

 

18.00 Uhr Tagesabschluss 

 

18.30 Uhr Abendessen 
 



 

 
 
 

Sonntagvormittag : Perspektiven und Aktionen  
 

 

09.00 Uhr        Fortsetzung Schwerpunkt III (Institutionelle Reform) 

 

10.30 Uhr Umsetzungsstrategien 

 

World Café: Perspektiven und Aktionen  

 Wie verhalten wir uns in der gegenwärtigen Situation/Was ist zu tun? 

 Potentielle Akteure und Bündnisse/Initiativen Kampagnen  

 Fortsetzungsgruppe 

 Presseerklärungen / Resolution 

 

12.30  Uhr  Abschluss der Tagung 

 

14.30 Uhr Lenkungskreis-Sitzung Akademie SÖ 

 

 
 

 
 
 

Anmeldung/Kontakt 
Die Tagungsgebühr beträgt 35,00 € (ermäßigt 25,00€). Sie ist bis zum 1. November 2015  auf das 
Konto der Akademie bei der Ev. Kreditgenossenschaft  Stichwort: „Tagung Münmchen“  zu über-
weisen. (IBAN: DE20 5206 0410 0000 4145 14 /BIC: GENODEF1EK1) 
Zu den Hauptmahlzeiten werden günstige Angebote bereitgestellt. Für die Übernachtung in Mün-
chen haben wir Kontingente im ibis Hotel München City West (zentrale Lage mit U-Bahn An-
schluss) für 67 € im EZ bzw. 39 € im Zweibettzimmer (jeweils inkl. Frühstück) reserviert . Sie kön-
nen sich über das beigefügte Anmeldeformular oder formlos per Mail  bei der Geschäftsführung 
(Norbert Bernholt) anmelden.  
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.akademie-solidarische-oekonomie.de    

 



 

 
Anmeldeformular  zur Tagung 

 

Für ein anderes Europa 
Alternativen zum neoliberalen europäischen Projekt 

 
am 13.-15. November 2015 in München 

 
Name, Vorname:________________________________________ 

Anschrift:_____________________________________________ 

____________________________________________________    
 
 
E-Mail________________________________________________ 
 

Tel.: _________________________________________________ 

  

Zutreffendes bitte ankreuzen 

□ Ich melde mich hiermit zu der Tagung der Akademie auf Zeit Solidarische Ökonomie 
vom 13.11.- 15.11.2015 in München an.  

□ Ich nehme an der ganzen Tagung teil (Tagungsgebühr 35,00€) 
 
□ Ich nehme nur am Samstag teil. (Tageskarte: 25,00€) 
  
□ Ich nehme nur am Freitag teil. (Tageskarte 10,00€) 
 
□ Ich möchte vom  …..….. bis zum ………  November ein □ Einzelzimmer (56 € pro Nacht; 

Frühstück 11 €) □ ein Zweibettzimmer (28 € pro Nacht, Frühstück 11 Euro; ggf. zusam-
men mit …………..……..) buchen (Zutreffendes bitte Unterstreichen/ eintragen). 

 
□ Ich kann leider an der Tagung nicht teilnehmen, möchte aber über die weitere Arbeit 

informiert werden / bin ggf. an einer aktiven Mitarbeit interessiert. 
 
 
 
 

Datum: ________ Unterschrift:__________________ 
 
(Bei einer Anmeldung per E-Mail kann die Unterschrift entfallen.) 

 
 
 
Die Anmeldung schicken Sie bitte  per Post oder per Mail an: 

Norbert Bernholt, 
 Am Butterberg 16 
21335 Lüneburg 
Tel.: 04131-7217450 
Handy: 0176 71634230 
E-Mail: nbernholt@t-online.de 


